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Dimensionen von Gewalt
Kulturelle Gewalt

z. B. Kultur der Abwertung von Mädchen oder überhöhten 

Erwartungen an Jungs:

„Hör auf zu weinen! Bist du ein Mann oder eine Maus?“

„Du kämpfst wie ein kleines Mädchen!“

Strukturelle Gewalt

geht von den Strukturen eines Gesellschaftssystems aus

Kulturell

Strukturell

Personal

Personale Gewalt

Gegen andere Personen /Sachen

In sozialen Beziehungen (soziale Gewalt) oder außerhalb sozialer Beziehungen (asoziale Gewalt)

Geht von beiden/allen beteiligten Parteien aus (symmetrische Gewalt) oder nur von einer Seite (asymmetrische Gewalt)

Heute relevant: personal, in sozialen Beziehungen, asymmetrisch und symmetrisch
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Begriffsbestimmung "Häusliche Gewalt"
Kritik: „häusliche Gewalt” (HG)
= verniedlichend

= nicht präzise genug (HG auch außerhalb des Zuhauses, z. B., wenn Ex-Partner*innen involviert sind)

BKA-Bundeslagebild "Häusliche Gewalt 2023", 07.06.2024:

• partnerschaftliche Gewalt (sowohl aktuelle als auch ehemalige Partnerschaft), oder

• innerfamiliäre Gewalt (Verwandtschaftsverhältnis)

• Zusammenwohnend oder "unabhängig von einem gemeinsamen Haushalt innerhalb der Familie oder in aktuellen oder 
ehemaligen Partnerschaften“

Art. 3 b des Übereinkommens des Europarats zur Verhütung und Bekämpfung von Gewalt gegen 
Frauen und häuslicher Gewalt, 11. Mai 2011:

• "[…] innerhalb der Familie oder des Haushalts oder zwischen früheren oder derzeitigen Eheleuten oder Partnerinnen 
beziehungsweise Partnern […], unabhängig davon, ob der Täter beziehungsweise die Täterin denselben Wohnsitz wie das 
Opfer hat oder hatte"
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Rechtliche Rahmenbedingungen

Internationale Abkommen

z. B. Istanbul-Konvention, 
UN-Kinderrechtskonvention, 

EU-Grundrechtscharta

EU-Richtlinien

z. B. Richtlinie zur Bekämpfung von Gewalt 
gegen Frauen und häuslicher Gewalt 2024

Nationale Gesetze

z. B. Strafrecht, Gewaltschutzgesetz, 
Kindschaftsrecht: BGB, FamG, KJHG, 
Landeskinderschutzgesetze 
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Landes- und Bundesgesetze

Strafgesetz
kein eigener Straftatbestand, z.B. Bedrohung, Beleidigung, Körperverletzung, (sexuelle) Nötigung, Tötungsdelikte, etc.

Gewaltschutzgesetz
Gewaltschutzanordnungen, z.B. Kontakt- und Annäherungsverbot, Betretungsverbot, vorübergehende Unterbringung, auch 
kurzfristige polizeiliche Maßnahmen und einstweilige Anordnungen 

Kindschaftsrecht
z.B.: Recht auf gewaltfreie Erziehung (§1631 BGB), Sorge und Umgangsrecht (§§ 1671, 1684  BGB),   Kindeswohlgefährdung (§
1666 BGB), Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit (FamFG) 

Kinder- und Jugendhilfegesetz (KJHG) 
Schutzauftrag der Kinder- und Jugendhilfe zur Förderung der Entwicklung junger Menschen und Schutz vor Gefahren und 
Benachteiligung, z.B. Kindeswohlgefährdung  § 8a KJHG, SGB VIII 

Weitere
z.B. Bundeskinderschutzgesetz (BKSchG), Gesetz zur Kooperation und Information im Kinderschutz (KKG), 
Landeskinderschutzgesetze etc.
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Facetten von häuslicher Gewalt

physisch

• Leichte bis schwere KV, 
bis hin zu Tötungsdelikten

• Anschreien

• Schubsen

• Schlagen

• Stoßen

• Schütteln

• Treten

• Beißen

• Fesseln

• Würgen

• Angriffe m. Gegenständen

ökonomisch

• Eher zw. Erwachsenen

• Kontrollieren der 
finanziellen Ressourcen

• Vorenthalten finanzieller 
Mittel

• Verbot v. Erwerbstätigkeit

• Zerstörung von Eigentum

• Bedrohung/Einschüchterung

• Demütigung, systematisches 
Herabsetzen der Person

• Anschreien

• Emotionale Erpressung

• Abstrafen durch Ignorieren

• Vernachlässigung

• Beleidigung

• Soziale Gewalt (z. B. Kontrolle
v. Kommunikations-wegen, 
Isolation von anderen 
Sozialkontakten)

• Stalking

• Diverse Formen digitaler 
Gewalt

psychisch sexuell/sexualisiert

• Nicht einvernehmliche
sexuelle Handlungen

• Sexuelle Nötigung

• Vergewaltigung

Aber z. B. auch:

• Erzwingen einer sex.
Atmosphäre

• Sexistische 
Beschimpfungen

• Bloßstellen in sex. Weise

• Unerwünschte sex. 
Kommentare/Blicke
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Betroffenheit von Kindern bei häuslicher Gewalt
Direkte Viktimisierung

Kinder erleben selbst physische, sexuelle oder psychische Gewalt.

Miterleben von häuslicher Gewalt

Als Zeugen/Zeuginnen Gewalt zwischen Bindungspersonen miterleben, über:

➢ Sehen (in der Situation und/oder physische Verletzungen danach; für sie nicht einzuordnende Emotionsausbrüche der 

Bindungsperson(en))

➢ Hören (Wortgefechte, Schreien, Weinen, o. ä.)

➢ Spüren von z. B. Anspannung, Ängsten, Einschüchterung, Wut der Bindungsperson(en)

➢ Beobachten von Verhaltensveränderungen oder Überforderung der Bindungsperson(en)

Mischformen

Häufig sind Kinder sowohl direkt als auch indirekt von Gewalt betroffen.
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Hellfeld-Statistik zu häuslicher Gewalt
256.000 Opfer Häuslicher Gewalt (Bundeslagebild „Häusliche Gewalt 2023")

Das entspricht einer Zunahme von 6,5% 
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Weibliche Opfer insgesamt

70,5%

männliche Täter insgesamt

75,6%

Minderjährige Opfer 
innerfamiliärer Gewalt 

24,3%



Hellfeld-Statistik zu häuslicher Gewalt
65.482 Opfer häuslicher Gewalt in NRW (PKS NRW 2023)

Das entspricht einer Zunahme von 2,8 %
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Weibliche Opfer insgesamt

71,6%

männliche Täter insgesamt

75,6%

Minderjährige Opfer 
innerfamiliärer Gewalt 

14%



Hellfeld-Statistik zur Kindeswohlgefährdung
Jugendämter haben 2023 mind. 63.700 Kindeswohlgefährdungen festgestellt

Es gab mind. 211.700 Hinweismeldungen

Das entspricht einer Zunahme von 2 % (bzw. bei Hochrechnung u. unter Einbezug der fehlenden 
Jugendämter: 8%)
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der Gefährdungen durch 
Mutter oder Vater

73%
Durchschnittsalter

der Kinder

8,2 Jahre
der Meldungen durch

Polizei und Justiz

31%



Einschränkungen Hellfeld

Die offiziellen Statistiken zu häuslicher Gewalt zeigen nur einen kleinen Ausschnitt der 
Realität und können stark verzerrt sein.

Anzeige- und Entdeckungsquoten

• Geringe Anzeigequoten aufgrund komplexer Dynamiken 

sowie Angst-, Schuld- und Schamgefühle, insbes. bei  

Gewaltdelikten

• Nicht jede Form der häuslichen Gewalt ist auch ein

Verbrechen, vieles sind Anzeigedelikte, sodass Justiz auf

die Anzeige durch Betroffene angewiesen ist

• Ein Erkennen von außen ist häufig schwierig

Datenerfassung und -auswertung

• Datenerfassung teilweise nicht einheitlich

• Untererfassungen oder Datenausfälle (z. B. Meldung von 

Kindeswohlgefährdungen durch Jugendämter 2023)

• Detailliertere Auswertungen fehlen bisher, insbes. zur 

(Mit-)Betroffenheit von Kindern
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Dunkelfeldforschung

Allgemeine Erkenntnisse

• Psychische Gewalt steht oft am Anfang der Gewalteskalation in Partnerschaften (VisSa 2023)

• Männer sind wahrscheinlich eine statistisch unterrepräsentierte Opfergruppe, aber Frauen 
statistisch signifikant häufiger Opfer, Männer statistisch signifikant häufiger Täter – das gilt über 
alle erfassten Gewaltformen hinweg (Jud 2022, KFN 2024)

• Ergebnisse einer großangelegten deutschlandweiten Studie zu “Lebenssituation, Sicherheit und 
Belastung im Alltag”  werden noch 2025 erwartet
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Dunkelfeldforschung

Kinder als Opfergruppe

• Eine Dunkelfeldstudie zeigte, dass wenn Kinder in der Beziehung vorhanden waren, sich die 
Gewalt in 50% der Fällen auch gegen sie richtete (VisSa 2023)

• In einer weiteren Befragung gaben 26 % der weiblichen und 28 % der männlichen erwachsenen 
Befragten an, in ihrer Kindheit Gewalt im Elternhaus miterlebt zu haben. Außerdem zeigten sich 
generationsübergreifende Muster (Jud 2022)
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Methodische Herausforderungen (Dunkelfeld)

• Verifizierungsprobleme selbst berichteter (subjektiver) Erfahrungen

• Verzerrungen möglich, z. B. durch soziale Erwünschtheit

• Herausforderung bei der Wahl von Studiendesigns, insbes. bei der Fragebogenerstellung

• Auswahl altersgerechter Methodik

• Sprachliche Hürden bei Befragungen (nicht nur bei Kindern/Jugendlichen)

• Rechtliche und organisatorische Einschränkungen (z. B. Erlaubnis der Erziehungsberechtigten)

• Ethische Aspekte
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Die Gewaltspirale

Spannungsaufbau

Konflikte und Spannungen nehmen zu
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Ruhephase

Vorübergehende Beruhigung vor 

erneutem Spannungsaufbau

Versöhnungsphase

Entschuldigungen, Versprechen, 

Geschenke

Gewaltausbruch

Spannung entlädt sich in Gewalt



Familiendynamiken

Macht und Kontrolle
• ungleiche Machtverteilung und Kontrollverhalten

• emotionale und ökonomische Abhängigkeiten

• Instrumentalisierung von Kindern

Normalisierung von Gewalt
• „Veralltäglichung“ von Gewalt

• generationale Weitergabe von Gewaltmustern

Loyalitätskonflikte
• Konflikt aufgrund gegensätzlicher Gefühle, wie Zuneigung und Angst

• Konflikt zwischen familiärer Loyalität und dem Wunsch nach Schutz und Sicherheit

• Spannungsfeld zwischen den elterlichen Bindungen

Soziale und kulturelle Faktoren
• Geheimhaltung und soziale Isolation

• Rollen und Erwartungen

• „Ideal“ der heilen Familie
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Belastende soziale Rollen

Die "Versteher"

Kinder, die elterliche Konflikte 

rationalisieren und entschuldigen.

Die "Schuldigen"

Kinder, die glauben, sie verursachen 

die Gewalt.

Die "Geheimhalter"

Kinder, die familiäre Gewalt nach außen 

verbergen müssen.

Die "Beschützer"

Kinder, die versuchen, andere 

Familienmitglieder zu schützen.

Die "Hilflosen"

Kinder, die sich machtlos fühlen und 

erstarren.

Die "Helfer"

Kinder, die elterliche Aufgaben 

übernehmen (Parentifizierung).

Die "Stabilisatoren"

Kinder, die durch eigenes Verhalten 

Konflikte zu vermeiden suchen.

Die "Gefangenen"

Kinder, die keinen Ausweg aus der 

Situation sehen.

Die "(Mit-)Täter:innen"

Kinder, die Gewaltmuster übernehmen.
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Mögliche Auswirkungen von miterlebter HG auf 
Kinder und Jugendliche

• beeinträchtigtes Selbstwertgefühl

• konstant erhöhtes Erregungsniveau

• Abwehr von Zuwendung

• Spielunlust

• Desorientiertheit

• Regressive Verhaltensweisen, z. B. 

Einnässen, Babysprache, Klammern 
bei der Betreuungsperson, 

Trennungsängste

• somatische Störungen, z. B. Kopf-

/Bauchschmerzen

• Beeinträchtigung der 

Bindungsfähigkeit

• verzögerte Entwicklung adäquater 
Verhaltenskompetenzen

• Konzentrationsschwierigkeiten

• Leistungsabfall in der Schule

• Entwicklungsverzögerungen

• Substanzmissbrauch

• Schlafstörungen, Alpträume

• Posttraumatische Belastungsstörung 
(PTBS)

• internalisierende Symptome, z. B. 

Angststörungen, Vermeidungs-
verhalten, Depressionen

• externalisierende Symptome, z. B. 

Aggression, Schulverweigerung, 

Dominanzverhalten

• Zwangsproblematiken

• Akzeptanz von Gewalt

• Selbstschädigendes Verhalten, z. B. 
Selbstverletzung, Essstörungen

• Rückzug, Isolation, Insichgekehrtheit
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Entstehung, Ausprägung und Dauer von Belastungen –
Beeinflussende Faktoren (Prädiktoren)

Deliktschwere
• Delikte, die durch die Betroffenen als 

besonders bedrohlich wahrgenommen 
werden und in die Privats- und Intimsphäre 
in besonderem Maße eindringen, werden 
subjektiv als besonders emotional/psychisch 
belastend wahrgenommen

• Risiko einer Traumatisierung steigt mit dem 
Schweregrad des erlebten Delikts

• Abstufungen im Schweregrad: verbale vs. 
physische vs. sexualisierte Gewalt

Prävalenz
• emotionale/psychische Belastungen in Folge 

einer Opferwerdung lassen i.d.R. mit der Zeit 
nach

• ABER: diese Befunde gelten vor allem für 
Erwachsene; bei Kindern besteht noch mehr 
Forschungsbedarf
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Entstehung, Ausprägung und Dauer von Belastungen –
Beeinflussende Faktoren (Prädiktoren)

Inzidenz und Versatilität
• höhere Belastungswerte von der Einfach- zur 

Mehrfachviktimisierung, insbes. bei 
Regelmäßigkeit

• kumulativ

Status der Bedrohungslage
• Besteht die Bedrohungslage weiter?

• Gibt es wirksamen Schutz vor einer weiteren 
bedrohlichen Situation?

• hat Auswirkung auf soziales Vertrauen und 
Sicherheitsgefühl des Kindes
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Entstehung, Ausprägung und Dauer von Belastungen –
Beeinflussende Faktoren (Prädiktoren)

Ressourcen zur Stressverarbeitung und Emotionsregulation

• weniger gut ausgebildete emotionale Regulationsfähigkeiten verstärken das Risiko auf potentielle Langzeitfolgen

• Förderlich, z. B.: Emotionen ausdrücken können, adaptive Bewältigungsstrategien

• Hinderlich, z. B.: Rückzug, Schuldgefühle

Status der Bedrohungslage

• stärkere Beeinträchtigung der Bindungsfähigkeit, je jünger die Kinder sind

• Mädchen: höheres Risiko internalisierende Symptome zu entwickeln (z. B. Angststörungen, Depressionen)

• Jungen: neigen eher zu externalisierendem Verhalten (z. B. Aggression, Schulverweigerung)

• u. U. auch wechselnde Muster möglich, je nachdem, ob sich die Kinder in einem bestimmten Kontext über- oder 

unterlegen fühlen
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Entstehung, Ausprägung und Dauer von Belastungen –
Beeinflussende Faktoren (Prädiktoren)

Familiäre Einflussfaktoren

• Qualität der Beziehung zu den Bindungspersonen

• psychische Gesundheit der Eltern (inkl. Vorliegen von Substanzmissbrauch, Impulskontrolle)
• Überschneidungen von miterlebter und erlebter Gewalt

Soziale Unterstützung

• möglicher Schutzfaktor, wenn verlässlich

• soziale Unterstützung durch andere Bezugspersonen (z. B. andere Familienmitglieder, Freund*innen, Lehrkräfte) 
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Andere Umwelt- und Interventionsfaktoren

• möglicher Schutzfaktor

• frühzeitige traumapädagogische Betreuung oder Therapie reduziert das Risiko für PTBS oder schulische Probleme

• konsequentes Einschreiten der Polizei oder Jugendämter verringert die Wahrscheinlichkeit von Retraumatisierungen



Langzeitfolgen und Prävention

Chronifizierung
Belastungen können bis ins Erwachsenenalter 
persistieren oder sich verschlimmern.

Gewaltkreislauf
Normalisierung von Gewalt kann zu 
transgenerationaler Weitergabe führen.

Intervention
Frühzeitige Hilfe und konsequentes Einschreiten 
verringern Langzeitfolgen.

Resilienzförderung
Verlässliche Beziehungen außerhalb der Kernfamilie 
stärken die Widerstandskraft.
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Fazit – Status Quo

Begriff „Häusliche Gewalt“

• nicht immer trennscharf verwendet

• viele Facetten von HG

Rechtlicher Rahmen

• sehr komplexes Rechtsgebiet

• rechtliche Regelungen und Präventionsmaßnahmen werden häufig als unzureichend kritisiert

Datenlage

• Studienlage mit Fokus auf miterlebte HG durch Kinder noch sehr dünn

• noch immer viele methodische Schwierigkeiten bei der Erforschung
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Fazit – Status Quo

Gewaltdynamiken bei häuslicher Gewalt

• Gewaltspiralen sind aufgrund von Familiendynamiken noch schwerer zu durchbrechen

• Kinder werden in belastende soziale Rollen gedrängt

Auswirkungen von miterlebter häuslicher Gewalt bei Kindern

• Entstehung komplexer Belastungsmuster möglich

• Literatur ist sich einig: miterlebte HG ist als latente bis akute Kindeswohlgefährdung anzusehen
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Fazit – Quo vadis?

Rechtliches
• Wie kann Kinderschutz in Deutschland noch besser bundeseinheitlich gesetzlich geregelt werden?
• Wie sensibel ist die Rechtsprechung bei Abwägungsprozessen für die Perspektive der Kinder?

Prävention und Intervention
• Wie können die beteiligten und zuständigen Institutionen noch besser zusammenarbeiten?
• Wie kann der Informations- und Wissensaustausch verbessert werden?

Forschung
• Wie kommen wir an mehr valide, reliable, repräsentative Forschungsdaten und was muss dabei beachtet werden?

➢ Der Forschungsfokus sollte sich auf alle beteiligten Bindungspersonen beziehen und auch Männer zu gleichen 
Teilen mit in den Fokus nehmen

➢ Wir benötigen noch mehr repräsentative Daten zu durch Kinder miterlebte HG

➢ Um verlässliche Schlüsse ziehen zu können, sollten Forschungsdesigns Aspekte mit einbeziehen, die als die 
Entstehung und Ausprägung von Auswirkungen beeinflussend identifiziert werden konnten
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